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Entscheidungen im Gemeinderat 
in der öffentlichen Sitzung am 19.11.2019

1. Neubau Hochwasserrückhaltebecken in Helmsheim durch die Stadt 
Bruchsal
Der Gemeinderat der Stadt Bretten stimmt dem gemeinsamen Antrag 
auf Flurneuordnung für den Neubau des Hochwasserrückhaltebeckens 
in Helmsheim durch die Stadt Bruchsal, für die auf Brettener Gemar-
kung liegenden Grundstücke, einstimmig zu. 

2. Bebauungsplan „Edisonstraße, II. Abschnitt„ mit örtlichen 
Bauvorschriften,Gemarkung Kernstadt Bretten
a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung (Reduzierung) 
des vorgesehenen Geltungsbereichs des o.a. künftigen Bebauungsplanes 
entsprechend den beigefügten Unterlagen. Teile der Flurstücke Nrn. 
3046, 3048, 3050/1, 3053/1 und 3055/3 werden aus dem Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes herausgenommen, da die betroffenen 
Flurstücksbereiche zur Umsetzung seiner Ziele nicht zur Verfügung 
stehen und auch nicht benötigt werden.
b) Der Gemeinderat billigt einstimmig den Vorentwurf des o.a. Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschließ-
lich Umweltbericht in der vorliegenden Fassung.
c) Die Verwaltung wird einstimmig beauftragt, das weitere Verfahren 
nach den Vorgaben des BauGB und der LBO durchzuführen.

3. Jahresabschluss 2018 der Kommunalbau GmbH Bretten
Der Gemeinderat stimmt dem Lagebericht und dem Jahresabschluss 
2018 in der vorgelegten Form einstimmig zu und ermächtigt den Ober-
bürgermeister in der Gesellschafterversammlung folgenden Beschluss 
zu fassen:
a) vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses und vom Be-
stätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hanns Buhlen 
+ Partner GmbH wird Kenntnis genommen,
b) der Jahresabschluss 2018 wird in der vorgelegten Form festgestellt, 
c) der Jahresüberschuss in Höhe von 313.399,96 EUR wird auf den 
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr angerechnet und der Bilanzgewinn 
in Höhe von 2.445.058,00 EUR auf die neue Rechnung vorgetragen, 
d) der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt.

4. Beteiligungsbericht 2018 der Stadt Bretten
Der Gemeinderat nimmt vom Beteiligungsbericht 2018 der Stadt Bretten 
Kenntnis.

5. Alter Friedhof Diedelsheim, Umgestaltung zur Parkanlage 
Der Gemeinderat stimmt den vorgestellten Planungen zur Umgestaltung 
des „Alten Friedhofes“ Diedelsheim zu einer Parkanlage einstimmig zu 
und fasst auf dieser Grundlage den Baubeschluss.

6. Gehölzpflegeplan Gewässer in Bretten und den Stadtteilen – Kennt-
nisnahme
Der Gemeinderat nimmt von den beabsichtigten Gehölzpflegemaß-
nahmen an Fließ-Gewässern in der Unterhaltungsperiode 2019/2020 
Kenntnis.

Oberbürgermeister Martin Wolff beging gemeinsam mit Delgationen aus den Partnerstädten Bellegarde und Longjumeau und Schülern der Hohbergschule Bretten den Volkstrauertag auf 
dem Hauptfriedhof in Bretten. Foto: Rebel

Volkstrauertag im Zeichen der Freundschaft

Am vergangenen Sonntagvormit-
tag fanden in der Kernstadt und 
in den neun Stadtteilen Gedenk-
feiern zum Volkstrauertag statt. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
gedachte gemeinsam mit Vertretern 
der Partnerstädte Longjumeau und 
erstmals auch Bellegarde der Opfer 
von Krieg und Gewalt. 
Er betonte in seiner Ansprache, dass 
eine solche deutsch-französische 
Freundschaft noch vor 80 Jahren 
undenkbar gewesen wäre. Deshalb 
sei es ihm eine besondere Freude, 
diesen Tag gemeinsam mit Jean-
François Sitri und Bernard Fonta-
nelle aus Longjumeau sowie Odile 
Gibernon und Laurent Monnet 
aus Bellegarde begehen zu können. 

Für ihn sei der 
Volkstrauer tag 
auch Mahnmal 
„gegen  Kr ieg , 
Gewalt, Intole-
ranz, Rassismus 
und religiösen Fa-
natismus auf der 
ganzen Welt.“ Er 
müsse deshalb als 
persönliche Auf-
forderung ver-
standen werden, 
„tagtäglich den 
Weg des Friedens 
zu gehen.“ 
Dazu gemahn-
t e n  a u ch  d i e 
Redner der Part-

nerstädte, wobei 
Jean-François Sitri 
einen ganz persön-
lichen Blick auf 
die Vergangenheit 
richtete. Er hatte 
als Angehöriger 
der französischen 
Streitkräf te den 
Beginn des Mau-
erbaus am Bran-
denburger  Tor 
miterlebt und rief 
zum Gedenken 
der mindestens 
136 Opfer auf, die 
von 1961 bis 1989 
beim Fluchtver-
such aus der DDR 

gestorben waren. Auch die Hoh-
bergschule Bretten beteiligte sich am 
Programm. Schulleiterin Julia Scherf 
und Lehrer Peter Miebach steuerten 
mit Schülerinnen und Schülern ihre 
Gedanken zum Thema Frieden bei, 
bevor Oberbürgermeister Martin 
Wolff und Wolfgang Leucht vom 
Sozialverband VdK Bretten. 

Musikalisch abgerundet wurde die 
Gedenkfeier durch Musikstücke 
gespielt vom Musikverein / Stadtka-
pelle Bretten unter der Leitung von 
Wolfgang Wagner sowie den Liedern 
„Herr sei mein Trost“ und „Zum 
Gedenken“ gesungen vom Vereinig-
ten Gesangverein Bretten unter der 
Leitung von Bettina Köhler. 

Auf den Friedhöfen in Bretten und seinen 
Stadtteilen wurden Kränze zum Volks-
trauertag niedergelegt. Foto: Rebel

 Hand in Hand setzen Brettener ein sichtbares Zeichen für Frieden
Lichterzug leitet Endphase der Friedenstage ein

Gemeinsam wollte man ein sichtbares Zei-
chen für Frieden setzen.

OB Martin Wolff appelliert in seiner Anspra-
che an die Jugend, sich für Frieden einzuset-
zen. 

In Bretten findet jedes Jahr als 
Hauptveranstaltung der Friedensta-
ge der traditonelle Lichterzug durch 
die Altstadt statt, um ein gemeinsa-
mes, sichtbares Zeichen für Frieden 
zu setzen. Hunderte Brettener 

Bürgerinnen und Bürger aller Al-
tersgruppen zogen am Montagabend 
gemeimsam mit Oberbürgermeister 
Martin Wolff vom Marktplatz aus  
durch die Altstadt. 
OB Wolff rief ins Bewusstsein, dass 
Frieden nicht nur eine Aufgabe der 
großen Politik sei, sondern von uns 
allen. Daher muss 
der Frieden immer 
wieder gestif tet 
werden. Das Stad-
toberhaupt freute 
sich besonders, dass viele Kinder 
und Jugendliche den Lichterzug 
mitgestalten. "Die Kinder sind es, 
die über Krieg und Frieden bestim-
men werden und darüber hinaus, in 

was für einer Gesellschaft sie leben 
wollen", zitiert er aus einem Text der 
Schriftstellerin Astrid Lindgren. OB 
Wolff appelliert an die Jugend, sich 
für Frieden einzusetzen. 
An vier Stationen kam der Lichter-
zug zum Stehen und die Teilnehmer 
konnten den Inszenierungen von 

Schülern der Max-
Planck-Realschule, 
der 12. Klasse der 
Beruf lichen Schu-
len, den Ministran-

ten und dem Jugendgemeinderat 
Bretten lauschen. Zum Abschluss 
des Lichterzuges wurden gemein-
same Lieder gesungen, die Pfarrer 
Gunter Hauser auf der Gitarre 

Der Frieden ist nicht alles, aber 
alles ist ohne den Frieden nichts.“

- Willy Brandt

Hunderte Brettener Bürgerinnen und Bürger waren beim Lichterzug durch die Altstadt da-
bei. Der Marsch begann am Marktplatz, ging über den Seedamm in Richtung Gottesackertor 
wieder zurück zum Marktplatz. An vier Stationen inszenierten Jugendliche Gedanken zum 
Thema Krieg und Frieden, die bedrückend und nachdenklich zugleich waren.

Bürgermedaillenträger Erich Hochberger 
feierte seinen 80. Geburtstag

Der ehemalige Ortsvorsteher von Ruit und Gemeinderat Erich Hochberger  
feierte in der letzten Woche seinen 80. Geburtstag. Oberbürgermeister Mar-
tin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner ließen es sich nicht nehmen, 
ihm persönlich zu gratulieren. Bei einem freundschaftlichen Gespräch im 
Rathaus überreichte OB Wolff dem Jubilar einen Präsentkorb, verbunden 
mit den besten Glückwünschen.
Erich Hochberger war über 30 Jahre lang bis zu seinem Ausscheiden 2012 
Mitglied des Gemeinderates der Stadt Bretten sowie von 1989 bis 2011 
Ortsvorsteher des Stadtteiles Ruit. Er verfolgte in seiner kommunalpoli-
tischen Zeit zielstrebig die Interessen seines Stadtteiles, ohne dabei die 
gesamtstädtischen Belange aus dem Blick zu verlieren. So hat er z.B. die 
Dorffeste und den Seniorenstammtisch in Ruit eingeführt oder die Ausseg-
nungshalle in bürgerschaftlicher Arbeit umgebaut. In seine Amtszeit viel 
auch der Bau der Stadtbahnhaltestelle. Neben seiner Sachkenntnis hatte 
Erich Hochberger stets ein offenes Ohr für die Vorstellungen und Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger. Für sein ehrenamtliches Engagement wurde 
er 2011 mit der Bürgermedaille ausgezeichnet.

"Mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens" - Zum Friedensgebet von Franz von Assi-
si forderten die Ministranten von St. Laurentius die Teilnehmer des Lichterzuges auf. Zum 
Abschluss des Lichterzuges gab es ein gemeinsames Singen von Friedensliedern, die Pfarrer 
Gunter Hauser auf der Gitarre begleitete.  

Gemeinsame Gedenkfeier mit Vertretern der Partnerstädte Bellegarde und Longjumeau 

begleitete. Die Grüne Moschee gab 
noch heißen Tee aus.
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Veranstaltungen anlässlich der Friedenstage 2019

Aufführung des Oratorium 
“The Armed Man: A Mass for Peace” von Karl Jenkins
Sonntag, 24. November 2019, Sporthalle „Im Grüner“, 19.00 Uhr 

(Einlass ab 18.00 Uhr)

Die Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal, gemeinsam mit 
zwei Projektchören (einer für Kinder und einer für 
Erwachsene) und einem großen symphonischen 
Orchester führen das Oratorium „The Armed 
Man: A Mass For Peace“ von Karl Jenkins auf. 
Ein Werk, das mit beeindruckenden musikali-
schen Bildern darstellt, wie in der Geschichte 
Glaubensfragen oft Auslöser von Kriegen waren 
und sind. Das Werk endet mit der Hoffnung 
auf Frieden in einem neuen Jahrtausend, wenn 
„Trauer, Schmerz und Tod überwunden werden 
können“. Das ganze Projekt wird nicht nur von der 
Stadt Bretten und dem Arbeitskreis „Bretten – aktiv 
für den Frieden“ unterstützt. Auch Pfarrer Gunter 
Hauser, dem Bezirksbeauftragten für Flucht und Mig-
ration und die Vertreter des christlich-islamischen Dialogs 
in Bretten begleiten die Aktion. So werden sich im Anschluss des 
Konzerts die Vertreter des christlich-islamischen Dialogs symbolisch die 
Hände reichen und so ein Zeichen des Friedens setzen.

Eintrittskarten sind für 17 Euro und erm. 15 Euro bei der Tourist-Info 

Bretten erhältlich, Abendkasse 20 Euro / 18 Euro

Vortrag von Ralf Becker, Projektkoordinator 
„Sicherheit neu denken“ der Ev. Landeskirche Baden

Donnerstag, 21. November 2019, Bürgersaal, 19.30 Uhr

Europas Sicherheitspolitik zwischen Trump und Putin 
Zwischen dem US-Präsidenten Trump und dem russi-

schen Präsidenten Putin sieht sich Europa mit der He-
rausforderung konfrontiert, wesentlich mehr eigene 
Verantwortung für seine Sicherheit zu übernehmen. 
Diese Umwälzungen sind zugleich eine Chance, 
die bisherige Priorität der NATO auf militärische 
Sicherheits-
politik zu hinterfragen. 
Die Evangelische Landeskirche in Baden hat ein 
Szenario zum kompletten Umstieg von der militä-

rischen zu einer zivilen Sicherheitspolitik bis zum 
Jahr 2040 entwickelt, das an diesem Abend vorgestellt 

wird. Vorbild ist dabei die Kampagne Erlassjahr 2000, 
die vom Referenten ab 1994 mit entwickelt und geleitet 

wurde und 1999 zu einem G8-Beschluss auf der Grundlage 
kirchlich-zivilgesellschaftlicher Forderungen führte. 

Schulvortrag von Ralf Becker, Projektkoordinator 
„Sicherheit neu denken“ der Ev. Landeskirche Baden
Freitag, 22. November 2019, Edith-Stein-Gymnasium, 11.00 bis 12.45 Uhr

Gurs ist eine idyllische kleine Kom-
mune mit 400 Einwohnern am Fuß 
der Pyrenäen. In dieser beschauli-
chen Gemeinde wurde während des 
2. Weltkrieges eines der größten Auf-
fanglager errichtet. Zwischen dem 
22. und 24. Oktober 1940 wurden 
mehr als 6.500 jüdische Mitbürger 
aus Baden, der Pfalz und dem Saar-
land von den Nazis deportiert.
Im Andenken an die depotierten 
Juden fand Ende Oktober eine 
Gedenkfeier in Gurs statt, an der 
Jugendgemeinderat Willi Kraft, Ca-
roline Eichenberg und Heidemarie 
Leins teilnahmen. Viele hochrangi-
gen Redner schilderten das Schicksal 
der deportierten Juden. Besonders 
beeindruckend war die Schilderung 
von zwei Freiburger Schicksalen, 
darunter das von Theresa Levy, die 
sich vor dem Abtransport das Leben 
nahm.  Die Vorsitzende der israeli-
tischen Gemeinde Freiburg, Irina 
Katz, zitierte aus ihrem Abschieds-
brief. Dr. Ernst Otto Bräunche vom 
Stadtarchiv Karlsruhe referierte über 
die Anfänge des Antisemitismus, die 
in das 19. Jahrhundert zurückrei-
chen. Mitgereist war auch Zeitzeuge 

Hans Flor aus Heidelberg. Er erzähl-
te von seiner frühen, unbeschwerten 
Jugend als Kind eines arischen 
Vaters und einer jüdischen Mutter. 
Das änderte sich, als die Nazis das 
Regime übernahmen. Sein Vater sam-
melte alle Unterlagen, wie Erlasse, 

Gedenkfeier als Antwort auf Antisemitismus in Gurs

Caroline Eichenberg, Willi Kraft und Heidemarie Leins (rechts) besuchten die Gedenkfeier 
in Gurs, um an die Deportation der Juden während des 2. Weltkrieges zu erinnern. 

Verkehrshinweise
Brettener Weihnachtsmarkt (06.12. – 22.12.2019)

Im Zuge des Brettener Weihnachtsmarktes sowie der Verlegung des 
Wochenmarktes in Sporgasse werden folgende Sperrungen um Umlei-
tungen eingerichtet.

Linienverkehr
Im Zeitraum der Verlegung des Wochenmarktes und der damit verbun-
denen Sperrung der Sporgasse ist es erforderlich den Linienverkehr des 
ÖPNV im Zeitraum jeweils am Samstag, 07.12. / 14.12. / 21.12. / 24.12. 
/ 28.12.2019 von 0 Uhr bis ca. 16 h zu verlegen.

Fahrtrichtung Bahnhof: 
Weißhofer Straße (Haltestelle MGB) – Weißhofer Straße / Pforzheimer 
Straße (Ersatzbushaltestelle Weißhofer Straße Höhe Weißhofer Gale-
rie) – Pforzheimer Straße – Wilhelmstraße (Ersatzbushaltestelle in der 
Busbucht bei Alter Post) – Bahnhofstraße.

Aus Fahrtrichtung Bahnhof: 
Bahnhofstraße – Melanchthonstraße – Engelsberg  - Apothekergasse – 
(Ersatzbushaltestelle Höhe Altenheim) – Postweg (Ersatzbushaltestelle 
Höhe Jahnhalle).

Beim Lichterfest am Samstag, 07.12.2019 wird die Weißhofer Straße ab
der Einmündung der Sporgasse ab 16.00 Uhr bis ca. 23.00 Uhr für den 
Verkehr voll gesperrt. 
Nur in diesem Zeitraum wird daher der Linienverkehr in Fahrtrichtung 
Bahnhof über die Sporgasse geführt.

Umleitungen
Die innerörtliche Umleitung erfolgt zum Zeitraum der Sperrung der 
Sporgasse über die Weißhofer Straße bzw. Georg-Wörner-Straße.

Die Zu- und Abfahrt zum Sporgassenparkplatz findet an allen Wochen-
markttagen daher ausschließlich aus Richtung Weißhofer Straße statt.

Aus Richtung Westen kommend wird der innerörtliche Verkehr bzw. die 
Zufahrt zum Sporgassenparkplatz über die Apothekergasse – Postweg 
– Heilbronner Straße bzw. Weißhofer Straße umgeleitet.

Halbseitige Sperrung der B 35

Aufgrund von Sicherungsarbeiten an der Böschung wird die B 35 auf 
Höhe der Unterführung der L 1103 (Derdinger Straße) im Zeitraum 
Montag, 11.11.2019 bis voraussichtlich Freitag, 13.12.2019 für den 
Fahrverkehr halbseitig gesperrt. 
Der Fahrverkehr wird im Bereich der Engstelle mit einer mobilen 
Ampelanlage geregelt.

Auf Grund des vom 6. – 22. De-
zember stattfindenden Weihnachts-
marktes und der vom 6. Dezember 
bis 5. Januar aufgebauten Eislauf-
bahn findet der Wochenmarkt vom 
4. Dezember bis 4. Januar von 8:00 
bis 13:00 Uhr in der Sporgasse / 
auf dem Sporgassen-Parkplatz statt. 
Der Wochenmarkt wird wegen des 
1. Weihnachtsfeiertages (Mittwoch, 
25.12.) auf Dienstag, 24. Dezember 
vorverlegt! Der Wochenmarkt am 
Dienstag, 31. Dezember entfällt!

Wochenmarktverlegung Weihnachtsmarkt

Bitte beachten Sie auch die örtliche Umleitung bzw. die Ersatzbushalte-
stellen für den Busverkehr!

Sterbefälle:
08.11. Pavle Stefanjuk, Schwandorfstr. 39, 80 Jahre
11.11. Margareta Gerweck geb. Lindner, Schafgraben 7, 87 Jahre
12.11. Rudi Heinrich Gaukel, Im Brückle 5, 81 Jahre

Eheschließungen: 
12.11. Simone Hofsäß und Wilfried Adolf Grau, Pforzheimer Str. 33/1

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 10.11.2019 bis 17.11.2019

Die Dirigenten Kirstin Kares (Sinfonieorchester Bretten am Melanchthon-Gymnasium) 
und Gilles Court (Orchestre Symponique du Conservatoire Municipal de Bellegarde) begei-
sterten mit ihren Orchestern das Publikum beim gemeinsames Konzert.

Am Samstagabend fand die seit 2001 
bestehende Städtepartnerschaft 
zwischen Bretten und Bellegarde 
in der Stadtparkhalle zu einem 
neuen, musikalischen Höhepunkt: 
Das Sinfonieorchester Bretten am 
Melanchthon-Gymnasium erhielt 
Besuch vom Orchestre Symponique 
du Conservatoire Municipal de 
Bellegarde. Die Orchester eint ein 
gemeinsames Konzept, welches 
nicht weit verbreitet ist: Schüler mu-
sizieren hier gemeinsam mit ihren 
Lehrern und erfahrenen Erwachse-
nen und haben so die Chance, große 
sinfonische Orchesterliteratur einzu-
studieren.Oberbürgermeister Mar-
tin Wolff und Christina Winter vom 
Melanchthon-Gymnasium begrüß-
ten die Gäste, insbesondere  Odilie 
Gibernon vom Partnerschaftskom-
mittee und Frédéric Vérité, den 
Leiter des Conservatoire. Martin 
Wolff erinnerte an die vielfältigen, 
freundschaftlichen Bande mit den 

beiden französischen Partnerstäd-
ten: „Wir aus Bellegarde und aus 
Bretten sind uns einig. Nicht nur 
als musikalische Freunde, sondern 
auch als Freunde in Europa, die 
sich verbunden fühlen“. Sein Dank 
galt den Organisatoren und beson-
ders auch den Familien, welche die 
französischen Orchestermitglieder 
während des Besuchs beherbergten. 
Großen Einsatz zeigten auch Silke 
Vogler (verantwortlich im Rathaus 
für Städtepartnerschaften) und Lau-
rent Monnet als Übersetzer. 
Das Konzert eröffnete mit den an-
spruchsvollen Haydn-Variationen 
von Johannes Brahms des Brettener 
Orchesters. In dem 10-teiligen Werk 
wird ein 5-taktiges Motiv des von 
Brahms geschätzten Komponisten 
der Frühklassik kunstvoll verarbeitet 
und abwechslungsreich in Szene 
gesetzt. Dabei konnten unter der 
Leitung von Kirstin Kares die unter-
schiedlichen Instrumentenfamilien – 

Grenzenlose Musizierfreude – 
Erstes gemeinsames Konzert der Sinfonieorchester von Bretten und Bellegarde

also Streicher, Holz- und Blechbläser 
sowohl getrennt als auch immer 
wieder gemeinsam ihr Können auf 
hohem Niveau beweisen. 
Gilles Court, Dirigent des Orches-
ters aus Bellegarde, hatte nach 
Bretten eine Auswahl eingängigen 
Orchester-Highlights mitgebracht, 
die auch dank umfangreichen 
Schlagwerkapparates ihre Wirkung 
nicht verfehlten: Das Publikum 
musste sich Mühe geben, nicht 
mitzusummen, als die bekannten 
Melodien der Tritsch-Tratsch-Polka 
von Johann Strauß und des Cancan 
von Jaques Offenbach erklangen. 
Weitere Schmankerl waren der 
Marche Hongroise von Hector Ber-
lioz, das Capriccio Espangnol von 
Rimski-Korsakow, Les Toréadors 
von Georges Bizet und das Bacca-
nale von Camille Saint-Sean. Das 
Orchester musizierte rhythmisch 
exakt und mit viel Esprit, sodass der 
Begeisterungsfunke mühelos auf das 
Publikum übersprang. Höhepunkt 
war schließlich der gemeinsame Auf-
tritt beider Orchester. Der städtische 
Bauhof hatte eigens die Bühne ver-
größert, damit dort zumindest fast 
alle der über 100 Instrumentalisten 
Platz fanden. In beeindruckender, 
harmonischer Klangpracht erklan-
gen das Te Deum von Marc Anto-
ine Charpentier (bekannt als das 
„Eurovision“-Thema) und Ludwig 
van Beethovens „Freude schöner 
Götterfunken“ aus der 9. Sinfonie. 
Wegen der „Standing Ovations“ der 
Publikums entschieden die Dirigen-
ten spontan, ungeprobt den „Can-
can“ nochmals zu Gehör zu bringen 
– Obwohl sich dabei jeweils vier bis 
sechs Musiker ein Notenblatt teilen 
mussten, gelang Giles Court dieses 

Heidemarie Leins und Christian Cieplik or-
ganisierten eine zweisprachige Stadtführung 
für die französischen Gäste. 

Unterfangen der Orchester-Völker-
verständigung mühelos und versetzte 
den Saal in helle Begeisterung. Aber 
auch nachdenkliche Töne hatten 
ihren Platz: Zuvor hatte Kirstin Ka-
res von ihrem Großvater berichtet, 
der als junger Erwachsener Verdun 
erleben musste. Viel lieber hätte 
er stattdessen sicherlich in einem 
solchen, Nationen übergreifenden 
Orchester gespielt. Gemeinsames 
Musizieren verbindet – hinweg über 
Generationen, Geschlechter und 
Grenzen. 
Die Freunde aus der Partnerstadt 
und ihre Gastfamilien hatten am 
Samstag vor dem Konzert die Ge-
legenheit an einer von Heidemarie 
Leins und Christian Cieplik organi-
sierten zweisprachigen Stadtführung 
teilzunehmen. Für viele war es der 
erste Besuch in Bretten. Bei der 
Verabschiedung am Sonntagmorgen 
wurden die Brettener Orchesterleute 
von Frédéric Verité zum Gegenbe-
such 2021 nach Bellegarde eingela-
den. Trotz der Kürze des Besuches 
konnten bereits neue Freundschaf-
ten geknüpft werden.

Dr. Hans Heinrich Kares/ Silke Vogler

wurde der Schulbesuch verwehrt, 
kein Zutritt zu kulturellen Veranstal-
tungen, keinen Zugang zu speziellen 
Lebensmitteln, keine Kleiderkarte 
oder keine Nutzung der öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Diese Represalien 
erlebte auch Hans Flor. Im Januar 
1945 wurde seine Familie und er 
selbst  ins Sammel- und Durchgangs-
lager Theresienstadt deportiert. 
Nach wenigen Monaten befreiten 
russischen Soldaten das Lager. Am 
Ende des Zeitzeugenbericht herrsch-
te Betroffenheit bei den Zuhörern. 
Beim Friedhofbesuch wurden auch 
die Brettener Opfer aufgesucht: Stei-
ne aus Bretten legten Willi Kraft und 
Caroline Eichenberg auf die Grab-
steine. Heidemarie Leins berichtete 
aus dem Leben der Opfer, deren 
Lebensweg recherchiert ist. "Es war 
schön die unterschiedlichsten Ju-
gendlichen kennenzulernen, um mit 
ihnen gemeinsam den Opfern des 
Nationalsozialismus, darunter auch 
unseren Brettener Mitbürgern, zu 
gedenken", so Caroline Eichenberg 
und Willi Kraft. "Es war für alle Be-
teiligten eine wertvolle Erfahrung" 
äußert sich auch Heidemarie Leins.

Verordnungen, Verbote. Hans Flor 
konnte sogar einen Judenstern und 
einen Ausweis vorzeigen. Erlassene 
Gesetze, Verordnungen und Verbote 
des Nazi-Regimes schufen die recht-
liche Grundlage für die Verfolgung 
in Deutschland: jüdischen Kindern 

Ökumenischer Friedensgottesdienst

Unter dem Motto "Friedensklima" fand am vergangenen Mittwoch ein 
ökumenischer Friedensgottesdienst in der St. Laurentius Kirche statt. 
Pfarrer Becker-Hinrichs und Pfarrer Maiba gestalteten liturgisch den 
Friedensgottesdienst. Der Chor "Jericho" sorgte für die musikalische 
Umrahmung. Der ökumenische Friedensgottesdienst war ein Teil der 
Friedenstage, die von der Stadt Bretten seit nunmehr 12 Jahren veran-
staltet werden.  
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Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen Sperr-
müllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im Bür-
gerservice Bretten an (Tel.  921-180, Fax-Nr. 07252/921-188). 

Die Sperrmüll-Fundgrube
Kostenlos abzugeben sind:

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.

Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwick-
lung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadtrathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

• eine/n Hausmeister*in (m/w/d) bei der Städtischen Wohnungs-
bau GmbH

• einen Praktikanten (m/w/d) für die Europäische Melanchthon-
Akademie Bretten

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Kindergarten Drachenburg

• einen Mitarbeiter (m/w/d) für den Baubetriebshof mit dem 
Schwerpunkt Schreiner- und Malerarbeiten

• Sacharbeiter (m/w/d) mit Schwerpunkt Entgeltabrechnung

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie 
kein für Sie geeignetes Stellenangebot gefunden 
haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

ein Sofa, Farbe: braun, Stoffbezug, guter Zustand, 2,47 m x 2,00 m, 
separater Hocker, Tel: 0175/5960661

ein Kinderbett Holz Buche 1,40m x 0,70 m, Tel: 07252 9708147

ein Bett mit Bettkasten, guter Zustand, 2m x 0,90m aus hellem Holz
Tel: 07252 972960

Vier Gummifußmatten für VW Touran BJ 2015, schwarz,
ein Kinderfahrrad 24 Zoll, bunt, Tel. 5622353

Vom 7. bis 30. August 2020 erwacht 
der Brettener Stadtpark erneut zum 
Leben. In gemütlicher Atmosphäre 
werden verschiedene Events zu den 
Themen Theater, Musik, Kleinkunst, 
Literatur und Sport stattfinden. 
Der Stadtpark wird für einen Monat 
zum Mittelpunkt der Stadt. Integ-
riert werden auch Veranstaltungen 
des Kinderferienprogramms, der 
Stadtbücherei und der Volkshoch-
schule. Im Jahr 2018 konnten bei 36 
Events für Jung und Alt insgesamt 
7.000 Besucher gezählt werden. 

Für 2020 bietet die Stadt Bretten 
Unternehmen die Möglichkeit, die 
Veranstaltungsreihe zu  unterstützen. 
Hierfür wurde ein Sponsorenpro-
gramm mit verschiedenen Präsen-
tationsmöglichkeiten entwickelt. 
Interessierte Firmen und Dienstleis-
ter wenden sich bitte an die Stadt 
Bretten / Amt Bildung und Kultur, 
Tel. 07252 58371-0 bzw. 
kultur@bretten.de.

Sommer im Park 2020 
Sponsorenprogramm

Öffentliche Bekanntmachungen

Der ständige Umlegungsausschuss der Stadt 
Bretten, Bekanntmachung über den Eintritt der 

Unanfechtbarkeit und das 
Inkrafttreten des Umlegungsplanes 

„Näherer Kirchberg II“
Für das Umlegungsgebiet  "Näherer Kirchberg II"  in Bretten, Ortsteil  
Neibsheim, im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Näherer Kirch-
berg, 2. Abschnitt“, ist der Umlegungsplan am 17.11.2019 unanfechtbar 
geworden. Der Umlegungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Damit wird nach § 72 Abs. 1 des Baugesetzbuches der bisherige Rechtszu-
stand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechtszustand 
ersetzt. Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentü-
mer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein. Soweit im Umlegungs-
plan für den Einzelfall nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist, hat 
die Bekanntmachung auch folgende Wirkungen: Das Eigentum an den 
zugeteilten Grundstücken geht lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. 
Besitz, Nutzungen, Lasten und Gefahren der zugeteilten Grundstücke 
gehen ebenfalls auf die neuen Eigentümer über. Mit dieser Bekanntma-
chung werden die im Umlegungsplan festgesetzten Geldleistungen fällig. 
Die Berichtigung des Grundbuches und des Liegenschaftskatasters wird 
bei den zuständigen Behörden veranlasst. Bis zur Berichtigung des Grund-
buches kann der Umlegungsplan in der Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses der Stadt Bretten von jedem, der ein berechtigtes Interesse 
darlegt, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Diese Bekanntmachung kann nach § 217 Abs. 2 Satz 2 BauGB von den 
Betroffenen binnen sechs Wochen seit dem Tag dieser ortsüblichen Be-
kanntmachung durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten 
werden. Der Antrag ist bei der Stadt Bretten, Geschäftsstelle des Um-
legungsausschusses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, Zimmer 423   
einzureichen. Über den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, 
Kammer für Baulandsachen, Hans-Thoma-Straße 7 in 76133 Karlsruhe.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er sich richtet. 

Beteiligungsbericht 2018 der Stadt Bretten
Der Beteiligungsbericht 2018 der Stadt Bretten liegt in der Zeit vom 21. 
November 2019 bis einschließlich 2. Dezember 2019 im Rathaus Bretten, 
Untere Kirchgasse 9, Zimmer 326, öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
Die Einsichtnahme kann zu den üblichen Öffnungszeiten erfolgen.

Bretten, den 20. November 2019

Martin Wolff
Oberbürgermeister 

In einer neuen Kooperation von 
Sozialem Netzwerk der Lebenshil-
fe Bruchsal-Bretten e. V. und der 
Brettener Volkshochschule ent-
stand die Idee eines Inklusionstags: 
Gemeinsam wurde ein vielfältiges 
Kursangebot für Menschen mit 
und ohne Handicap entwickelt. So 
fanden verschiedene Kurse in den 
Räumlichkeiten der vhs statt. Das 
Angebot umfasste zum Beispiel 
einen ersten Einblick in die italie-
nische Sprache,  Yoga oder Basteln 
von Karten, Bildbearbeitung am 
Smartphone oder Bilderbuchkino.  
Unter Anleitung einer Kochdozen-
tin gab es Tipps zur Zubereitung 
von  leckeren gesunden Snacks und 
historisch Interessierte hatten die 
Möglichkeit, bei einem Besuch des 
Pfeiferturms in die Stadtgeschichte 
einzutauchen.

Bei leckerem Essen und Trinken so-
wie angeregten Gesprächen konnten 
sich die Teilnehmer stärken und aus-
tauschen. Sie zeigten sich von dem 
inklusiven Kursangebot begeistert. 
Einige äußerten den Wunsch weitere 
Kurse in der Volkshochschule zu be-
suchen. Daher soll die Kooperation 
von vhs und Lebenshilfe auch in 
Zukunft fortgesetzt werden.
„Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und unser Ziel, dass auch 
Menschen mit Behinderung einen 
Zugang zur Volkshochschule bekom-
men und Interesse am breiten Ange-
bot der vhs haben, wurde erreicht“, 
zeigte sich Mitorganisator seitens 
des Netzwerks der Lebenshilfe, 
Tim Molina Ruiz begeistert. So sei 
die Veranstaltung ein voller Erfolg,  
auf welchem man sich jedoch nicht 
ausruhen will.

Inklusionstag von vhs und Lebenshilfe

Ziel des Inklusionstags war es, Menschen mit Behinderung Zugang zu den vhs-Angeboten, 
zu ermöglichen.

Der Antrag soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt angefochten 
wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die 
Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrages 
dienen (§ 217 Abs. 3 BauGB). Falls die Frist durch das Verschulden eines 
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden 
dem vertretenen Antragsteller zugerechnet werden.

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung  ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber für die 
weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der Antragsteller 
sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwaltes bedienen muss (§ 222 
Abs. 3 S. 2 und Abs. 4 BauGB).

Bretten, den 20.11.2019

 

Martin Wolff
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Umlegungsausschusses  

Anträge zur Sportlerehrung 2019 in Bretten 
 
Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener Ver-
eine und Schulen die Anträge zur Sportlerehrung 2019 mit entsprechender 
Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen.  
 
Nach den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlermedaille“ kann 
die Ehrung für folgende Leistungen erfolgen:  
 
1. An aktive Sportler und Mannschaften für 
den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbandsmeister-
schaften 
- den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften 
- den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften 
- den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und Bundes-
bestenwettkämpfen) 
- die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World Games, Welt- 
und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer Nationalmannschaft der 
Bundesrepublik Deutschland 
- und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder Landes-
rekorden 
 
2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen 
aktiver Sportler,  insbesondere 
- Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere Klasse 
aufsteigen 
- 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften 
- 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten 
- Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ 
- die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behinderten-
sportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30mal usw.) 
 
Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung 
der Meisterschaften gestartet sind. 

Über die Verleihung der Medaille entscheidet der Gemeinderat der Stadt 
Bretten. Er kann abweichend von diesen Richtlinien auch anderen Sport-
ler/innen die Medaille verleihen. Er wählt zudem aus allen zur Ehrung 
vorgeschlagenen Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin und/oder eine 
Mannschaft des Jahres 2019. 

Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge möglichst elektronisch 
oder gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit entsprechender Begründung 
-genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung - und unter Angabe 
der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer bis zum 
16.12.2019 einzureichen. 

Ein entsprechendes Antragsformular finden Sie unter www.bretten.de, auf 
der Startseite, „Sportlerehrung 2019“ oder es kann Ihnen auf Wunsch 
per Mail zugeschickt werden. 
 
Ansprechpartner: Claudia Winnai, Amt Bildung und Kultur, 
Tel: 921-444, Sport@Bretten.de 

Anträge zur Verleihung der Sportlermedaille können ab sofort beim Amt für Kultur einge-
reicht werden. 

Öffnungszeiten der Stadtwerke Bretten

Das Melanchthonhaus ist vom 1. Dezember 2019 bis einschließlich 
17. Februar 2020 geschlossen. 

Besichtigung mit einer Führung (ab 5 Personen) ist trotzdem möglich 
nach Voranmeldung bei der Tourist-Information Tel.: 07252 / 58371-0, 
Eintrittspreise: Erwachsene 3,00 €, Schüler/Studenten 1,50 €
Gruppen ab 20 Personen 2,00 €, Kinder unter 10 Jahren frei

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel. 07252/9441-0 Fax 
07252/9441-16, E-Mail: info@melanchthon.com 

Melanchthonhaus geschlossen

Aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung sind die Stadtwerke 
Bretten in der Pforzheimer Str. 80-84 am Montag, 25. November 
2019 nachmittags geschlossen. 

Ab Dienstag, 26. November 2019 sind wir wieder zu den üblichen 
Sprechzeiten für Sie da.

Die facebook-Inhalte 
der Stadt Bretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/

bretten.stadt 

Folge uns unter 
#stadtbretten

Die Stadt Bretten ist 
auch auf Instagram 
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Stadtteil-Nachrichten

Ortsvorsteher Torsten Fundis
Sprechzeiten nach Vereinbarung/nach Bedarf

Ich bin in Gölshausen aufgewachsen, lebe und arbeite hier und habe in 
den letzten 20 Jahren als Ortschaftsrat die Veränderungen in unserem 
Dorf miterlebt und versucht, sie mitzugestalten.
Mir liegt Gölshausen am Herzen und ich will in den folgenden fünf 
Jahren meiner Amtszeit als Ortsvorsteher versuchen, das soziale 
Miteinander aller Gölshäuser Bürgerinnen und Bürger zu stärken, 
neue Eigeninitiativen zu fördern und bereits Bestehendes – wie unser 
Vereinsleben – zu unterstützen.

Mitarbeiterin in der Ortsverwaltung Christiane Siewert
Sprechzeiten: montags und mittwochs 9 bis 12 Uhr, 
donnerstags 15 bis 18 Uhr
Tel.: 07252/957457
E-Mail: ortsverwaltung.goelshausen@bretten.de

Ich bin seit nunmehr 16 Jahren in der Ortsverwaltung tätig und nach 
wie vor mit Freude bei der Arbeit, mit ihren facettenreichen Aufgaben. 
Ich freue mich auch weiterhin auf zahlreiche Kontakte und stehe für 
Fragen und Anliegen der Gölshäuser Bürgerinnen und Bürger sehr 
gerne zur Verfügung.

Das macht Gölshausen so l(i)ebenswert:

- Wir haben ein buntes Vereinsleben mit vielen kleinen und großen 
Festen, bei denen die einzelnen Vereine zusammenarbeiten und sich 
gegenseitig unterstürzen.

- Gölshausen verfügt über insgesamt fünf Spielplätze, die über den 
ganzen Ort verteilt sind.

- Neben einer Sportanlage, um die uns viele beneiden, haben wir ei-
nen Grillplatz, ein Bürgerhaus und eine Gymnastikhalle, die sowohl 
von den örtlichen Vereinen als auch von unseren Bürgerinnen und 
Bürgern genutzt werden können.

- Wir sind an den öffentlichen Nahverkehr in alle Richtungen optimal 
angeschlossen.

- Das Industriegebiet bietet wohnortnahe Arbeitsplätze.

Daran arbeiten wir:

- Errichtung eines Lebensmittelautomaten
- Erweiterung des Bürgerhauses
- Sicherung des Hochwasserschutzes
- Erschließung eines neuen Wohngebietes „Auf dem Bergel II“
- Verkehrssituation in Gölshausen
- Erweiterung und Erhalt des Kindergartens
- Erhalt der Grundschule

Ortsvorsteher Torsten Fundis und seine Mitarbeiterin Christiane Siewert

Die Ortsverwaltung Gölshausen
stellt sich vor:

Erst im Mai wurde ein Spielplatz im neu 

entstandenen Wohngebiet "Auf dem Bergel" eingeweiht.

Ortsvorsteher Michael Koch
Sprechzeiten: donnerstags 15 - 18 Uhr

Eine Ortsverwaltung in einem Stadtteil der Stadt Bretten hat vielfältige 
Aufgaben. Personenbezogene Dienstleistungen, wie etwa ausstellen 
von Meldebestätigungen, Beglaubigungen, Beantragung von Füh-
rungszeugnissen, Führerscheinen, Ausgabe und Entgegennahme von 
Anträgen wie z.B. Schwerbehindertenausweise, Ausschankgenehmi-
gungen, Gewerbean-/abmeldungen, An/Abmeldungen von Hunden 
u.a. Organisation und Durchführung kultureller Veranstaltungen wie 
Seniorenfeier, Ehrenamtsabend und Partnerschaftsbegegnungen.
Bewirtschaftung der öffentlichen Gebäude und Anlagen (Rathaus, Tal-
bachhalle, Friedhof, Aussegnungshalle, Kulturbühne Neuflizer Platz, 
Dorfgemeinschaftshaus, Kinderspielplätze, Grünanlagen, Feldwege).
Die wohl wichtigste Aufgabe einer Ortsverwaltung ist aber der per-
sönliche Kontakt mit den Gemeindemitgliedern. Welches sind die 
Anliegen, wo drückt der Schuh, was kann verbessert werden. 
Gibt es Anliegen, werden diese innerhalb der Ortsverwaltung aufbe-
reitet und dem Ortschaftsrat vorgelegt. Der Ortschaftsrat entscheidet 
demokratisch über die jeweiligen Anliegen und beauftragt die Ortsver-
waltung mit der Umsetzung. Hierzu sind der Ortschaftsrat, als auch 
die Ortsverwaltung natürlich darauf angewiesen, dass Sie auch mit 
uns den Dialog suchen, uns ihre Bedürfnisse schildern.   

Mitarbeiterin in der Ortsverwaltung: Nina Rupp
Öffnungszeiten: montags und dienstags 9 bis 12 Uhr, 
donnerstags 15 - 18 Uhr 
Tel. 07252/93610
E-Mail: ortsverwaltung.neibsheim@bretten.de

Das macht Neibsheim so l(i)ebenswert:

Die Einwohner und deren unkomplizierte, freundliche und  anpacken-
de Art. Gibt es ein Projekt, braucht jemand Unterstützung, dann gibt 
es in Neibsheim auch immer Leute, die mit anpacken. 
Dieses Engagement zeigt sich im Besonderen in der sehr aktiven 
Vereinskultur in Neibsheim. Vom Sport, über musisch, zum Hand-
werklichen ist alles dabei.  Damit einher gehen natürlich viele Veran-
staltungen, bei denen sich die Vereine zeigen und zusammen feiern.

Daran arbeiten wir: 

Zuerst ist natürlich unser Jubiläumsjahr zu nennen. 1.250 Jahre 
nach der ersten Erwähnung im Lorscher Codex begeht Neibsheim 
im nächsten Jahr sein Jubiläum. Hier werden viele Aufgaben auf 
die Ortsverwaltung zukommen, aber wir sind sehr zuversichtlich, 
dass wir in Zusammenarbeit mit dem Organisationsteam 1250 Jahre 
Neibsheim, alle Herausforderungen meistern und ein unvergessliches 
Jahr erleben werden. Bereits ab dem 5. Dezember gibt es den offiziellen 
Jubiläumskalender in der Ortsverwaltung. Der offizielle Festakt wird 
an Pfingsten stattfinden. 

Im Baugebiet „Näherer Kirchberg 2“ sollten Mitte des nächsten 
Jahres die ersten Häuser entstehen. Da mit der Erschließung bereits 
begonnen wurde, ist dies als realistisch anzusehen.
Unsere äußerst aktiven Partnerschaften mit Neuflize (FRA) und Ne-
mesnadudvar (HUN) gilt es zu unterstützen und zu pflegen.
Die Flurbereinigung „Bretten-Nord“ gilt es weiter zu betreuen und 
natürlich gibt es noch vieles mehr was bewegt werden will.

Ortsvorsteher Michael Koch und seine Mitarbeiterin Nina Rupp

Die Ortsverwaltung Neibsheim 
stellt sich vor:

In Neibsheim wird besonderen Wert auf die Freund-

schaftspflege mit den Partnerstädten gelegt - wie hier 

beim letzten Besuch von über 70 Personen aus der 

Partnerstadt Neuflize im September.

Die Ortsverwaltung Rinklingen 
stellt sich vor:

Ortsvorsteher Timo Hagino und seine Mitarbeiterin Katrin Spengel

Ortsvorsteher Timo Hagino
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Mitarbeiterin in der Ortsverwaltung: Katrin Spengel
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs 9 bis 12 Uhr, 
donnerstags 16.30 - 19 Uhr 
Tel. 07252/1504
E-Mail: ortsverwaltung.rinklingen@bretten.de

Das macht Rinklingen so l(i)ebenswert:

Lebenswert bedeutet auch immer liebenswert.
Es gibt hier in Rinklingen ein Miteinander, das unserem Ort eine Seele 
gibt und den Bürgerinnen und Bürgern eine Identität. Jeder fühlt sich 
zugehörig, egal ob jung oder alt, ob hier aufgewachsen oder zugezo-
gen. Außerdem genießen wir hier das Unspektakuläre und Ruhige. 
Des Weiteren gibt es sehr viele engagierte Menschen in Rinklingen. 

Daran arbeiten wir: 

Zunächst steht eine rasche aber dennoch gründliche Einarbeitung an.
Gleichwohl gibt es immer Handlungsbedarf, z.B.  kann das Ortsbild 
insgesamt noch schöner werden. Wir werden mit dem Festkonzert 
des Sängerbund Rinklingen am 21. Dezember 2019 und dem Silves-
tertreff, organisiert vom Freizeitclub, das diesjährige Jubiläumsjahr 
abschließen.
Nach Pflanzung unserer neuen Linde geht es jetzt darum, auch den 
Bereich drumherum angemessen zu gestalten. Wir hoffen hier auf 
rasche Unterstützung seitens der Stadt. Mittelfristig wird die Diedels-
heimer Straße zwischen Hauptstraße und Friedhof zu sanieren sein.
Dies wird allerdings noch ein längerer Kampf bis die nötigen Haus-
haltsmittel zur Verfügung stehen. Außerdem benötigen die Rinklinger 
Spielplätze dringend eine Erneuerung. Seitens der Vereine, Grund-
schule und Kindergarten gibt es Bestrebungen neue Veranstaltungen 
zu etablieren. So zum Beispiel eine Art Frühlingsfest, einen Kinder-
fasching und einen Martinsumzug für alle. Für unsere nicht mehr so 
mobilen Bürgerinnen und Bürger soll der mobile Supermarkt wieder 
regelmäßig nach Rinklingen kommt.

Das waren die Projekte der letzten Zeit:

Dieses Jahr steht ganz im Zeichen des Dorfjubiläums. Wir hatten unter 
der Leitung von Heinz Lang einen Festakt dazu organisiert, der bei 
allen Besuchern mehr als gut ankam. Unsere Grillhütte, mit Sicher-
heit die schönste weit und breit, hat u.a. eine neue Toilettenanlage 
bekommen und die Hauptstraße Richtung Oberdorf wurde komplett 
saniert und neu gestaltet.

Das wünschen wir uns für die Zukunft:
Weiterhin viel Engagement seitens der Bürgerinnen und Bürger damit 
wir unser schönes Dorf weiter nach vorne bringen. Die Nahversorgung 
sollte zumindest erhalten bleiben. Für den zunehmenden Verkehr 
benötigen wir ebenfalls eine Lösung. Gerade der ruhende Verkehr 

Foto: Thomas Rebel, aus: „Rinklingen. Fotografische 

Spaziergänge“, Lindemanns Bibliothek

Luftaufnahme des Rinklinger Grillplatzes
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Weitere Informationen erhalten Sie bei der
Tourist-Info am Marktplatz:

    Tel. 07252 583710   Öffnungszeiten:
    touristinfo@bretten.de   Mo-Do 09-18 Uhr
    www.bretten.de    Fr+Sa   09-13 Uhr

Kultur
Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Klangschalenmeditation - AJ 30305
Mo. 02.12., 20-21.30 Uhr, vhs Entspannungsraum, 2 mal / € 16
Bei einer Klangschalenmeditation gelingt es relativ schnell, in eine Tie-
fenentspannung zu kommen. Somit können wir unsere Aufmerksamkeit
wieder nach innen richten und Zugang zu unseren Stimmen, Gefühlen,
Wünschen und Bedürfnissen finden. Dies geschieht in einer Verbindung
aus Berührung (Auflegen der Klangschalen auf den bekleideten Körper),
Wort (Affirmation, Fantasiereisen) und Klang. Die Klangschalenmeditati-
on kann zu mehr Ruhe, Gelassenheit und Harmonie führen.

Das Internet kennen und bedienen lernen - AJ 50116
Di. 03.12. + Do. 05.12., 9-11.30 Uhr, vhs Geschäftsstelle / € 34
In diesem Kurs lernen Sie auf einfache verständliche Weise, wie der
Zugang ins Internet funktioniert und wie es zu bedienen ist. Sie werden
die Welt der "E-Mails" kennen und bedienen lernen, Bilder verschicken,
Bahnverbindungen, Wettervorhersagen und Sonderangebote heraus-
suchen. Ihre Fragen und Bedürfnisse sind in diesem Kurs herzlich
willkommen. Voraussetzung ist ein EDV-Einsteiger*innenkurs oder ent-
sprechende Kenntnisse und eine sichere Bedienung des Computers.

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800, Engelsberg 9

Sonderausstellung „Weihrauch, Gold und
Myrrhe: Von Händlern und Heiligen“
Sa. 30.11. bis Mo. 13.04.20, Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9
Die Ausstellung thematisiert unterschiedliche Aspekte der Handelsge-
schichte. Ausgehend von deren Anbeginn bis in das vergangene
Jahrhundert. Ein besonderer Blick soll auf die Stadt Bretten und deren
Position am Kreuzungspunkt wichtiger Handelsstraßen gelegt werden.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag 11-17 Uhr. Eintritt frei!

Europ. Melanchthon-Akademie
Melanchthonstr. 1-3, Tel: 07252/9441-10, info@melanchthon.com

Ewig und drei Tage
Alter als einziges Mittel für langes Leben
Fr. 22.11., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus, Melanchthonstr. 1
Dein Theater, das Wortkino aus Stuttgart präsentiert das Stück „Ewig
und drei Tage Alter als einziges Mittel für langes Leben“. Älter werden
ist nicht schwer, älter sein dagegen sehr, denn das Alter ist zu keinem
freundlich. Nicht einmal zum Lenz: Dem ersten Knospenknall folgt
schon bald der Blütenfall. Ewig und drei Tage ist ein facettenreiches
Mosaik aus Texten und Liedern, mit Beiträgen von Sebastian Blau,
Wilhelm Busch, Max Frisch, Theodor Fontane und anderen über das
Alter und das Altern. Der Abend bietet einen humorvollen und überra-
schenden Blick auf ein Phänomen, dem wir von Geburt an unterliegen.
Eintrittskarten zu 14 € bzw. ermäßigt 12 € sind in der Tourist-Info
Bretten und an der Abendkasse erhältlich. Die Veranstaltung wird
unterstützt von Literaturland Baden-Württemberg.

Die Badische Landesbühne
Die Vermessung der Welt
Do. 28.11., 19.30 Uhr, Stadtparkhalle, Postweg 55
Die Badische Landesbühne zeigt als nächste Produktion in Bretten
Daniel Kehlmanns "Die Vermessung der Welt" in einer Inszenierung
von Arne Retzlaff. Vor der Vorstellung findet um 19 Uhr eine
Einführung in die Produktion statt, zu der alle Interessierten
herzlich eingeladen sind. Der Naturforscher Alexander von Hum-
boldt und der Mathematiker Carl Friedrich Gauß sind zwei der
bedeutendsten deutschen Gelehrten im beginnenden 19. Jahrhun-
dert. Zwei Wissenschaftler, wie sie unterschiedlicher nicht sein
könnten; und doch ver-
einte sie ein Leben lang
ein und dasselbe Ziel:
die Vermessung der
Welt. Mit hintergrün-
digem Humor zeichnet
Kehlmann in Die Ver-
messung der Welt das
Bild zweier bedeu-
tender Männer mitsamt
ihren Sehnsüchten und
Schwächen – und schildert phantasievoll ihre Gratwanderung zwi-
schen Lächerlichkeit und Größe, Scheitern und Erfolg. Di BLB zeigt
den philosophischen Abenteuerroman und Weltbestseller anlässlich
des 250. Geburtstags des herausragenden Universalgenies Alexan-
der von Humboldt (1769-1859). Eintrittskarten sind bei der Tourist-
Info und Buchhandlung Kolibri (Kategorie I: 12 € / erm. 8 €,
Kategorie II: 11 € / erm. 7 €) erhältlich.

Das BLB Schnupper-Abo 2019.2020 in Bretten
Das ideale (Weihnachts)Geschenk: 3 Stücke für 33 €
Egal ob zu Weihnachten, für einen Geburtstag oder nur, um eine
Freude zu machen: Das Schnupper-Abo der Badischen Landesbüh-
ne ist ein ideales Geschenk. Das kleine Abo für nur 33 € bietet drei
Theateraufführungen bei bester Platzkategorie. Natürlich kann man
sich auch selbst beschenken und mit diesem Abo das Angebot der
Badischen Landesbühne entdecken. Freuen Sie sich auf diese drei
Aufführungen der aktuellen Spielzeit „Weltgeschichten“.

Das Schmuckstück    13.02.2020

Welt am Draht     12.03.2020

Freilichtaufführung: Das Sparschwein 30.07.2020

Multivision: Sagenhafte Alpen
Mo. 25.11., 19.30 Uhr, Kinostar Filmwelt, Am Gottesackertor 1
Über zehn Jahre hat der studierte Ethnologe, freiberuflicher Fotograf
und Reisejournalist Bernd Römmelt mit seiner Kamera die Magie der
Berge eingefangen und zeigt die Alpen, wie sie bisher selten gezeigt
wurden. Jahrelang suchte er die entlegensten Winkel der Bergwelt
auf, um dort an uralten, teilwei-
se Jahrhunderte alten Brauch-
tum teilzuhaben. Er erlebte
Buttnmandl, Klöckler, Klosn,
und Maschkera, fotografierte
Wampeler, Muller und Schna-
belperchten. Die Zuschauer er-
leben hautnah Menschen,
tanzend, stampfend, springend, gehüllt in archaischen Masken und
wilden Gewändern. Magie liegt in der Luft.  Römmelt zeigt die Alpen
im Wandel der Jahreszeiten, bei Tag und Nacht, wenn sich eine
unglaubliche Stille über die Berge legt. Die Zuschauer werden Zeuge
von wilden Gewitterstimmungen, kristallklaren Bergseen, blühenden
Almwiesen, reißenden Wasserfällen, tiefen Schluchten und Höhlen.
Auch die Bedrohung der Alpen durch Tourismus und Raubbau bleibt
nicht unerwähnt. Der Vortrag gibt Zeugnis von der Schönheit und
Magie der Berge und zeigt das Naturjuwel Alpen in seiner ganzen
Pracht, Schönheit, Zerbrechlichkeit. Der Eintritt kostet 13 € im Vor-
verkauf und 15 € an der Abendkasse. Karten sind in der Tourist-
Info Bretten sowie an der Abendkasse im Kino erhältlich!

Öffentliche Pfeiferturmführung
So. 01.12., 11 Uhr, Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz
Der Pfeiferturm war das mächtigste Bollwerk der früheren Brettener
Stadtbefestigung. Lernen Sie die Hintergründe kennen und genießen
Sie den Blick über Bretten von der Panoramaebene. Die Gebühr von
3 € ist passend direkt beim Stadtführer bar zu bezahlen. Anmeldung
bei der Tourist-Info erforderlich.

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Wichteln in der Stadtbücherei:
Wir verleihen Buchgeschenke!
Lesefutter im Überraschungspaket bietet die Stadtbücherei Bretten
wieder in der Adventszeit. Jeder Leser darf sich bei seinem Büche-
reibesuch ein Päckchen unterm Weihnachtsbaum aussuchen und für
vier Wochen ausleihen. Was darin verborgen ist - ob Krimi, Historien-
roman, Kochbuch oder Reiseführer – das erfährt er erst beim Auspa-
cken zu Hause. Von außen erkennbar ist nur der Unterschied: für
Erwachsene oder für Kinder. Bis einschließlich 21. Dezember können
die beliebten Überraschungsbuch-Päckchen ausgesucht und ausge-
liehen werden.

RinklingenBauerbach Neibsheim

Stadtteil- Nachrichten
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Diedelsheim

Büchig

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag 21. 
November 2019 um 20 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bürgerfragestunde
TOP 3 Bauanträge
TOP 4 Verkehrsentwicklung in 
Büchig
TOP 5 Flurneuordnung
TOP 6 Bürgerweihnachtsfeier am 
15.12.2019
TOP 7 Jahresplanung 2020
TOP 8 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 21. 
November 2019 um 19 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
TOP 2: Umbau Bushaltestellen
TOP 3: Bekanntgaben/Verschie-
denes
TOP 4: Bürger/innen haben das 
Wort

Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Tag der offenen Gärten
Anlässlich des Jubiläumsjahres 1250  
findet am Sonntag, den 14.06.2020 
ein „Tag der offenen Gärten“  in 
Neibsheim statt.
Zum nächsten Informationsabend 
am Montag, 25. November 2019 
um 19 Uhr laden wir alle Garten-
freunde und Interessierte ganz 
herzlich ins Rathaus Neibsheim ein.
Ansprechpartner 
Heidrun Köpp, 87659 
Margit Weniger, 87500

Seniorenadventsfeier
Herzliche Einladung
In wenigen Wochen ist schon wie-
der Weihnachten und das Jahr 
2019 geht zu Ende. Deshalb wollen 
wir ein paar gemütliche Stunden 
miteinander verbringen. Zu dieser 
vorweihnachtlichen Feier möchte 
ich alle Bauerbacher Seniorinnen 
und Senioren ab dem 65. Lebens-
jahr herzlich einladen. Unsere Feier 
findet am Sonntag, 1. Dezember, ab 
14:30 Uhr, im Pfarrheim statt.
Freundliche Grüße
Ihr Torsten Müller, Ortsvorsteher
Falls der Fußweg zu beschwerlich 
ist, organisieren wir Ihren Transport. 
Dann melden Sie sich bitte im Rat-
haus, Telefon 07258/252.

Friedhofswagen vermisst
Die Ortsverwaltung Bauerbach 
vermisst am Friedhof einen klei-
nen Transportwagen. Falls ihn 
jemand versehentlich mit nach 
Hause genommen hat, bitte wieder 
zurückbringen. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass es sich bei den 2 € 
um eine Pfandgebühr handelt und 
nicht um den Kaufpreis!

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Montag, 2. Dezem-
ber 2019, 19:30 Uhr, im Rathaus in 
Bauerbach
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Verabschiedung und Ehrung 
von langjährig ehrenamtlich Tätigen
TOP 4 Sitzungstermine 2020
TOP 5 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Fundsachen
Auf dem Spielplatz an der Seilbahn 
beim Grillplatz in Rinklingen wurde 
ein Autoschlüssel (Toyota) gefunden. 
Der Schlüssel kann in der Ortsver-
waltung abholen werden. 

Fundsache
Nach der St. Martinsfeier in der 
Festhalle Diedelsheim wurde ein 
einzelner schwarzer Handschuh der 
Marke „Jack Wolfskin“ gefunden. 
Der Besitzer kann die Fundsache 
in der Ortsverwaltung Diedelsheim 
während der Sprechzeiten abholen

St. Martinsfeier
Dunkle Wolken zogen schon Tage 
zuvor beim Veranstalter des St.-
Martin-Spiels auf der Diedelsheimer 
Festwiese auf. Menschlicher Einsatz 
bei diesem Fest ist tatsächlich zu er-
setzen. Doch wenn das Pferd krank 
ist, dann gibt es ein gewaltiges Prob-
lem. Es war trotz aller Bemühungen 
nicht zu ersetzen. Genauso erzählte 
es dann auch St. Martin, der in 
seinem leuchtenden Mantel um das 
Feuer herumging und zu den Kin-

dern sprach. Verständnisvolle Blicke 
bei Eltern und Kindern. Ja, das kann 
passieren. Ein Kind meinte, das 
Pferd hat Aua. St. Martin hatte aber 
seinen Mantel, den ihm seine Mama 
in Ungarn geschenkt hatte, dabei 
und als er die Bettler sah, war für 
ihn gleich klar, hier muss geholfen 
werden. Die Bettler sprachen ihn ja 
auch an und kurzerhand teilte er sei-
nen Mantel und machte damit gleich 
mehrere Personen glücklich. Sich 
selbst, weil er teilte und die Bettler, 
weil sie nicht mehr frieren mussten. 
Teilen ist der Sinn von St. Martin. 
Herzlich wurde durch OV Martin 
Kern und Heidi Leins allen gedankt, 
die sich in die gute Sache gestellt 
haben. Im Hintergrund, wie im Vor-
dergrund, denn ohne die tatkräftige 
Unterstützung des Posaunenchores 
und Feuerwehr, hier besonders der 
Jugendwehr, ist so ein Fest nicht zu 
bewerkstelligen. Die Kindergärten 
machten sich alle auf den Weg, so 
war Gemeinschaft vorprogrammiert. 
Das wunderschöne Feuer brannte 
noch lange und zog die Kinder mit 
ihren Laternen an. Wo sehen Kinder 
heute noch ein offenes Feuer in 
dieser Prächtigkeit!

Viele bunte Laternen hatten die Kinder zum St. Martin-Spiel in Diedelsheim dabei. 

Mobiler Supermarkt
Rinklingen bekommt ab Mitte 
Januar 2020 voraussichtlich eine 
zusätzliche Nahversorgung. 
Hierfür muss aber zunächst der 
Bedarf ermittelt werden. Daher 
möchten wir die Bürgerinnen und 
Bürger, die sich vorstellen können, 

21.11. 19:30 Uhr Vortrag von Ralf Becker, Projektkoordinator "Sicherheit 
neu denken“ der Ev. Landeskirche Baden, Bürgersaal, Altes Rathaus,  
22.11. 11:00 Uhr Vortrag von Ralf Becker, Projektkoordinator "Sicherheit 
neu denken“ der Ev. Landeskirche Baden, Edith-Stein-Gymnasium,
22.11. 19:30 Uhr "Ewig und drei Tage" Alter als einziges Mittel für langes 
Leben, Melanchthonhaus
22.11. 21:00 Uhr Der Weg des Bewusstseins mit Nahal' Da, 
Alte Schule Ruit,  Am Ölgraben 7
23.11. 18:00 Uhr Der Weg des Bewusstseins mit Nahal' Da - Workshop 
Alte Schule Ruit,  Am Ölgraben 7
23.11. 19:30 Uhr Jahresfeier Musikverein Bauerbach, Mehrzweckhalle 
23.11. 20:00 Uhr Schöne Bescherungen Gugg-e-mol Kellertheater
23.11. Rotenberger Weihnachtsmarkt 
23.11. Adventskranzbinden Neibsheim Hasenheim
24.11. 17:00 Uhr Eröffnung der Kunstausstellung "Joachim Czichon, 
Zeichnungen, Keramiken", Kunstverein Bretten,  Sporgasse 8, Beyle-Hof, 
24.11. 19:00 Uhr Aufführung des Oratorium “The Armed Man: A Mass 
for Peace” von Karl Jenkins, Hallensportzentrum Bretten
26.11. 15:00 Uhr Seniorencafe Bauerbach Pfarrheim Bauerbach,  
26.11. 19:00 Uhr So erben Ehegatten vhs Geschäftsstelle,  
Melanchthonstraße 3
26.11. 20:00 Uhr Jörg Seidel Trio "Happy Birthday, Mr. Cole" 
Gugg-e-mol Kellertheater
29.11. 20:00 Uhr Schöne Bescherungen Gugg-e-mol Kellertheater
30.11. 18:30 Uhr Adventsliedersingen mit Kinderchören Kreuzkirche 
30.11. 20:00 Uhr Schöne Bescherungen Gugg-e-mol Kellertheater 
30.11. Adventsmusik mit 100 jährigem Kirchenchor Jubiläum Ruit 
Ev. Kirchengemeinde Ruit

Veranstaltungskalender

dieses Angebot regelmäßig zu nutzen 
aufrufen, sich in der Ortsverwaltung 
zu melden, damit wir den Standort 
optimal wählen können. 
Dieses Angebot wird nur mit Ihrer 
Unterstützung funktionieren.
Vielen Dank.



Amtsblatt der Stadt Bretten 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 
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Evangelische Kirche Kernstadt
Mittwoch 20.11.2019 
14:45 Uhr Gemeindehaus, Kin-
derchöre 
16:30 Uhr Gemeindehaus, 
Konfi-Unterricht 
19:00 Uhr Kreuzkirche, Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag mit 
Abendmahl, Pfr. Becker-Hinrichs 
Donnerstag 21.11.2019 
9:30 Uhr Gemeindehaus 
Krabbelgruppe 
15:30 Uhr Turbanstr. 9 
Jungpfadfinder 
19:30 Uhr Bürgersaal Vortrag 
"Sicherheit neu denken"  
20:00 Uhr Kreuzkirche,
Christl. Meditation  
Freitag 22.11.2019 
16:00 Uhr Gemeindehaus, 
sonic birds  
20:00 Uhr Gemeindehaus, 
Posaunenchor  
Samstag 23.11.2019 
17:45 Uhr Seniorenzentrum, 
Gottesdienst, Pfr. Bönninger 
Sonntag 24.11.2019 
10:00 Uhr Stiftskirche, 
Gottesdienst mit dem Kirchenchor, 
Pfr. Bönninger 
19:00 Uhr Im Grüner, 
Konzert "A Mass For Peace"
Montag 25.11.2019 
14:30 Uhr Gemeindehaus, 
Jungschar 3. Klasse  
18:30 Uhr Gemeindehaus, 
Besuch für Neuzugezogene  
19:00 Uhr Gölshausen, Bibeltreff  
20:00 Uhr Gemeindehaus, 
Kirchenchorprobe  
Dienstag 26.11.2019 
18:30 Uhr Turbanstr. 9, 
Pfadfinder Ranger  
20:00 Uhr Turbanstr. 9, 
Pfadfinder Rover  
20:00 Uhr Gemeindehaus, 
Männerbibelgespräch  
Mittwoch 27.11.2019 
14:45 Uhr Gemeindehaus, 
Kinderchöre  
16:30 Uhr Gemeindehaus, 
Konfi-Unterricht  

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle 
Sonntag, 24.11.2019
8:40 Uhr Gottesdienst, 
Pfrin. Kampschröer

Stadtteil Büchig 
Mittwoch 20.11.2019
18:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim, Buß- und Bettag
Sonntag 24.11.2019
9:30 Uhr Totensonntag, 
Gottesdienst in Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Mittwoch 20.11.2019 
19:00 Uhr Crossroads für Teens von 

13 bis 18 Jahren in der Teestube 
Freitag 22.11.2019
9:15 – 10:30 Uhr - NEU - Krab-
belgruppe im Gemeindezentrum 
- Herzliche Einladung! 
Freitag 22.11.2019 
15:00 Uhr Bubenjungschar von 6 - 
10 Jahren in der Teestube 
Freitag 22.11.2019 
16:30 Uhr Mädchenjungschar von 
7 - 14 Jahren in der Teestube 
Freitag 22.11.2019
20:00 Uhr Posaunenchor 
Samstag 23.11.2019 
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle 
Sonntag 24.11.2019 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Geden-
ken der verstorbenen Gemeinde-
mitglieder  unter Mitwirkung des 
Kirchenchores, Pfr. Rolf Weiß
10:00 – 12:00 Uhr Kindergottes-
dienst im Evang. Gemeindezentrum 
für Schulanfänger bis 13 Jahren - 
Krippenspielprobe Team
Montag 25.11.2019 
19:30 Uhr Kirchenchor 
Dienstag 26.11.2019 
10:00 – 14:00 Uhr Treff für psy-
chisch kranke Menschen im Ge-
meindezentrum 
Mittwoch 27.11.2019 
8:30 Uhr CVJM-Frauentreff im 
Gemeindezentrum, Wir basteln 
Tür- und Adventskränze (Material 
bitte selbst mitbringen)

Stadtteil Dürrenbüchig
Mittwoch 20.11.2019 
19:00 Uhr Gottesdienst und Feier 
des Hl. Abendmahls, Pfr. Rolf Weiß
19:00 Uhr Crossroads für Teens von 
13 bis 18 Jahren in der Teestube in 
Diedelsheim 
Freitag 22.11.2019 
9:15 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindezentrum Diedelsheim
Sonntag 24.11.2019 
9:00 Uhr Gottesdienst mit Geden-
ken der verstorbenen Gemeindemit-
glieder, Pfr. Rolf Weiß

Stadtteil Gölshausen
Mittwoch 20.11.2019 
18:30 Uhr Gottesdienst zum Buß-
und Bettag mit Abendmahl 
Pfrin. Hanselle
18:30 Uhr Gemeindesaal, 
Probe Posaunenchor 
Freitag 22.11.2019 
12:15 Uhr Kindergarten-Gottes-
dienst, Pfrin. Hanselle
Samstag 23.11.2019 
9:00 Uhr Ruit, Gemeindesaal 
Konfirmandentag 
Sonntag 24.11.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag, Pfr. Hanselle
11:15 Uhr Familienkirche mit der 
Kirchenmaus, Pfrin. Hanselle
Montag 25.11.2019 
10:00 Uhr Gemeindesaal, 
Krabbelgruppe 
Mittwoch 27.11.2019 
18:30 Uhr Gemeindesaal, Probe 
Posaunenchor 

Stadtteil Neibsheim
Mittwoch 20.11.2019
18:00 Uhr Gottesdienst in 
Gondelsheim, Buß- und Bettag
Sonntag 24.11.2019
9:30 Uhr Totensonntag, 
Gottesdienst in Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag 21.11.2019 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten, Posaunenchorprobe 
18:00 Uhr Gemeinderaum im Pfarr-
haus, Bibelstunde des AB-Vereins 
Samstag 23.11.2019 
9:00 Uhr Gemeindesaal Ruit, 
Konfitag 
Sonntag 24.11.2019 
10:15 Uhr Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag mit Gedenken an die 
Verstorbenen unserer Gemeinde, 
Pfrin. A. Czetsch
Montag 25.11.2019 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten, Kirchenchorprobe 

Stadtteil Ruit
Mittwoch 20.11.2019 
16:45 Uhr Gemeindesaal, 
Probe Ruiter Kirchenturmspatzen 
Donnerstag 21.11.2019 
9:30 Uhr Gemeindesaal, 
Krabbelgruppe 
Freitag 22.11.2019 
16:00 Uhr Gemeindesaal, Jungschar 
18:00 Uhr Gemeindesaal, 
Probe Jungbläser 
Freitag 22.11.2019 
20:00 Uhr Gemeindesaal, 
Posaunenchorprobe 
Samstag 23.11.2019 
9:00 Uhr Gemeindesaal, Konfitag 
Sonntag 24.11.2019 
8:55 Uhr Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag mit Gedenken an die 
Verstorbenen unserer Gemeinde, 
Pfrin. A. Czetsch
Montag 25.11.2016 
20:00 Uhr Gemeindesaal, 
Kirchenchorprobe 
Dienstag 26.11.2019 
15:00 Uhr Gemeindesaal, 
Büchercafé 
Mittwoch 27.11.2019 
16:45 Uhr Gemeindesaal, 
Probe Ruiter Kirchenturmspatzen 

Stadtteil Sprantal
Mittwoch 20.11.2019  
18:00 Uhr St. Wolfgang Gottesdienst
19:15 Uhr St. Stephan Buß- und Bet-
tag Gottesdienst mit Feier des Hei-
ligen Abendmahls, Pfarrer Ehmann
Donnerstag 21.11.2019 
14:00 Uhr Nußbaum, Frauenkreis II 
Sonntag 24.11.2019 
9:00 Uhr St. Wolfgang
10:15 Uhr St. Stephan
Gottesdienst mit den Trauernden 
der Gemeinde, Pfarrer Ehmann

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 20.11.2019 
9:00 Uhr Eucharistiefeier, 
Pfr. Maiba
Donnerstag 21.11.2019 
10:00 Uhr Haus im Brückle, 
Eucharistiefeier, Pfr. Maiba
Freitag 22.11.2019 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Pfr. Maiba
Samstag 23.11.2019 
18:00 Uhr Festgottesdienst mit Spen-
dung des Firmsakraments 
Sonntag 24.11.2019 
10:30 Uhr Festgottesdienst, 
Pfr. Maiba
Montag 25.11.2019 
18:30 Uhr Kirche St. Elisabeth, 
Eucharistiefeier, Pfr. Maiba
Dienstag 26.11.2019 
17:00 Uhr Schülergottesdienst, 
Pfr. Maiba
Mittwoch 27.11.2019 
9:00 Uhr Eucharistiefeier, 
Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 20.11.2019 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag 23.11.2019 
8:00 Uhr Rosenkranzgebet - 
Mariengedächtnis 
Sonntag 24.11.2019 
9:00 Uhr Festgottesdienst, 
Pfr. Streicher
11:00 Uhr Evang. Gottesdienst 
Mittwoch 27.11.2019 
8:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Mittwoch 20.11.2019 
9:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Blank
Donnerstag 21.11.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag 23.11.2019 
16:25 Uhr Salve-Gebet 
Sonntag 24.11.2019 
9:30 Uhr Wortgottesfeier 
Mittwoch 27.11.2019 
9:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Blank

Pfarrgemeinde Diedelsheim 
St. Stephanus
Mittwoch 20.11.2019 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Samstag 23.11.2019 
18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
Pfr. Blank
Mittwoch 27.11.2019 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 22.11.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag 22.11.2019 
18:30 Uhr Wortgottesfeier zu Eh-
ren der Hl. Elisabeth von Thürin-
gen anschl. Brötchenverkauf kfd 
Neibsheim
Sonntag 24.11.2019 
10:30 Uhr Festgottesdienst mitgestal-
tet vom Kirchenchor, Pfr. Streicher
Montag 25.11.2019 
18:30 Uhr Friedensgebet 

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag 24.11.2019 
10:30 Uhr Wortgottesfeier 
Dienstag 26.11.2019 
14:30 Uhr Seniorenheim, Eucharis-
tiefeier, Pfr. Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch 20.11.2019 
Info Tel.0160 96685689 
Vera Mutter-Kind-Kreis; 
Freitag 22.11.2019 
19:00 Uhr Jugend JUMP 
Samstag 23.11.2019 
16:00 Uhr Royal Rangers 
Sonntag 24.11.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Kids4Jesus, Pastor V. Rau
16:00 Uhr Start UP für Junge Er-
wachsene 
Dienstag 26.11.2019 
20:00 Uhr Konzert mit der ukraini-
schen Band KOWTSCHEG, Pastor 
A. Bothe

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch 20.11.2019 
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 24.11.2019 
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Donnerstag 21.11.2019 
18:00 Uhr Rinklingen ev. Gemein-
dehaus, Bibelstunde
Freitag 22.11.2019 
19:30 Uhr Nußbaum, Bibelstunde

Samstag 23.11.2019 
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag 24.11.2019 
17:00 Uhr Gottesdienst
14:30 Uhr Bibelstunde
14:30 Uhr Bibelstunde in Bretten
19:30 Uhr Nußbaum, Bibelstunde

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Freitag 22.11.2019 
19:00 Uhr Königreichsaal Sulzfeld - 
Die Auferstehung von Lazarus
Sonntag 24.11.2019 
14:00 Uhr Königreichsaal Sulzfeld - 
Kommt zu mir...und ich werde 
euch neue Kraft geben

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Mittwoch 20.11.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst   
Samstag 23.11.2019 
10:00 Uhr Karlsruhe, Karlstr. 57-59, 
Zusammenkunft der Lehrkräfte 
Sonntag 24.11.2019 
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntags-
schule für Kinder, Kaffeebar im 
Anschluss, Bezirksevangelist Eber-
hard Hirsch
Mittwoch 27.11.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst  

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag 22.11.2019 
17:00 Uhr Jungschar für Jungen 
und Mädchen ab 8 Jahre Infos: 
07252 / 5627042)
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis ab 
13 Jahre Infos: Tel. 07252 / 78024
Sonntag 24.11.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde (Kinder von 3-11 Jahre)
Mittwoch 27.11.2019 
19:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis  

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag 22.11.2019 
19:00 Uhr Youth ab 13 Jahren
Sonntag 24.11.2019 
9:30 Uhr Gottesdienst Spezial
9:30 Uhr Kids-Celebration
11:30 Uhr Gottesdienst Spezial
11:30 Uhr Kids-Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst Spezial
Montag 25.11.2019 
17:30 Uhr Herzensschwestern – 
Mädchengruppe für 12-17 jährige

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Demenz ist ein Thema, das viele 
angeht. Ein Fünftel der Brettener 
Bevölkerung ist über 65 Jahre alt. 
Von diesen 5.900 Menschen er-
krankt wiederum ein Zehntel, also 
rund 590 Personen, an Demenz. 
Bezieht man die Angehörigen der 
Erkrankten mit ein, die durch die 
Diagnose Demenz bei ihren Ange-
hörigen vor besondere Herausforde-
rungen gestellt sind, wird der Kreis 
der Betroffenen deutlich erweitert. 
Das Netzwerk „Demenzaktives 
Bretten“ möchte hier Betroffenen 
und Angehörigen Hilfestellung 
leisten, die bestehenden Angebote 
transparenter machen und neue 

Gemeinsames Fest von Netzwerk „Demenzaktives Bretten“ 
für Menschen mit und ohne Demenz am vergangenen Donnerstag

Betreuungs- und Entlastungsmög-
lichkeiten entwickeln. Aber auch 
die Sensibilisierung einer breiten Öf-
fentlichkeit für das Thema und eine 
Enttabuisierung der vielen Formen 
von Demenz ist dem Netzwerk ein 
wichtiges Anliegen. Nach der Begrü-
ßung durch Barbara Sellin, Leiterin 
der Beruflichen Schulen Bretten 
(BSB), stellten die Beteiligten Bern-
hard Strauß, Ruth Weida, Ariane 
Maaß, Linda Rauscher und Anke 
Waltert die Entstehung des Netz-
werks vor und informierten über die 
anschließenden Angebote, darunter 
ein Seniorentanz im Sitzen, Hand-
massagen und Blutdruckmessungen 

Der angebotene Seniorentanz von Sabine Krutina-Pfeiffer war bei den Anwesenden beson-
ders beliebt.

sowie ein Büchertisch der Buch-
handlung Kolibri - unter anderem 
mit hilfreichen Informationen zu 
Fingerübungen und Biografien De-
menzkranker. Bernd Neuschl sorgte 
mit Schülerinnen und Schülern für 
das musikalische Rahmenprogramm 
mit allseits bekannten Liedern, die 
alle Anwesenden mitsingen konn-
ten. Hervorgegangen ist das Netz-
werk „Demenzaktives Bretten“ aus 
dem runden Tisch mit Vertretern 
aus den Bereichen Senioren und 

Herrlich entspannend war das warme Handbad mit anschließender Handmassage.

Pflege. Ziel war es, eine Plattform 
zu schaffen, auf der Angebote für 
Betroffene und Angehörige von De-
menzkranken aufgezeigt werden und 
über die alle Beteiligten miteinander 
kommunizieren können. Außerdem 
sollen Brettener Bürgerinnen und 
Bürger aktiviert werden, um die 
Lebenssituation von Menschen mit 
Demenz und ihren Angehörigen zu 
verbessern und damit sie weiterhin 
in ihrem gewohnten Umfeld bleiben 
können.

Sprechtage
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung für 
Arbeiter und Angestellte
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
26. November 2019 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 bis 12 Uhr und von 
13:30 bis 15 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. Anmeldungen 
können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch Angabe 
der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer unter www.
deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine online ver-
einbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Sprechzeiten Sozialverband VdK OV Bretten 
Der Vdk OV Bretten bietet folgende Sprechzeiten an: 
Dienstags 09:30 bis 11:30 Uhr, donnerstags 17:30 bis 19:30 Uhr jeweils in 
der Bahnhofstr. 13/1 (Nebeneingang, 1.0G) 
Barrierefreier Zugang ins Büro über Fahrstuhl ist möglich! 
Die Sprechzeiten finden in den Schulferien und an Feiertagen nicht statt! 

Gewässerschau am 03.12.2019
Entlang der Weißach und Salzach von Bretten bis Ruit

Das Wassergesetz von Baden-Württemberg fordert von allen Gemein-
den, entlang ihrer Gewässer, in regelmäßigen Abständen  Gewässer-
schauen durchzuführen. Dabei werden das Gewässer, die Ufer und das 
Umfeld in die Besichtigung mit einbezogen. 
Die diesjährige Gewässerschau der Stadt Bretten findet am  3. Dezember 
2019 statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Vereinsgelände des ASV Bretten, 
an der Weissach 10, in Bretten. Der Weg führt entlang der Weißach 
und Salzach von Bretten bis Ruit, und weiter bis zur Keitermühle an 
der Gemarkungsgrenze zu Knittlingen.
Eingeladen sind alle Bürger und Interessierte, Anlieger, insbesondere 
Kraftwerksbesitzer, Stauberechtigte, die Besitzer von Bewässerungsan-
lagen, sowie Ufereigentümer. Es kann notwendig werden Privatgelän-
de zu betreten. Grundsätzlich ist die Stadt dazu berechtigt. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Frau Rausch-Förster, Tiefbauabteilung. 
Telefon: 07252/921635, E-Mail: monika.rausch-foerster@bretten.de.


